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E I N  K R I S T I A N  G R Ü N D L I N G  F I L M

ERMÖGLICHT
 DURCH:



Die Verkehrswende ist in aller Munde, und die Mobilität der Zukunft hat sich 
zu einem der großen Trendthemen entwickelt. Doch warum ist das über
haupt wichtig? Wenn der Verkehr uns vor so große Herausforderungen stellt, 
wieso bleiben wir dann nicht einfach zu Hause?  
 
Ist Mobilität etwa ein Grundbedürfnis? 
Genau mit dieser Frage ist Regisseur Kristian Gründling auf die Straßen, 
an Bahnhöfe, in Züge, in Parks, zu Tankstellen, in Garagen, zu Taxifahrern,  
in Forschungseinrichtungen in Städte und aufs Land gezogen.  
Mit Kamera und Mikrofon hat er die ganz persönlichen Perspektiven auf 
die Alltagsmobilität der Menschen ergründet. Dabei stößt er auf über
raschend emotionale Geschichten, die berühren, zum Lachen bringen  
und zum Nachdenken anregen.  
 
Der Film offenbart die vielschichtige Bedeutung von Mobilität für unsere 
Freiheit und ein gerechtes, sozialverträgliches Miteinander, ohne auf  
einfache Lösungen oder Appelle zurückzugreifen. 
 
A HUMAN RIDE ist eine filmische Erlebnisreise in das urmenschliche  
Bedürfnis des Unterwegsseins. Dieser Film wird Ihre Sicht auf Mobilität 
verändern.

Filmlänge:  64 Minuten (optimales Filmerlebnis) 
  (Kurzversion von 32 Minuten auf Anfrage) 
Verfügbare Versionen:  Deutsch 
  Deutsch mit englischem Untertitel

Auflösung:  bis zu 4K

Die aktuellen Filmtermine finden Sie auf

www.a-human-ride.de

„Man fühlt sich beflügelt.“

„So viele Perspektiven und dabei so wertfrei.“

„Diesen Film sollten alle sehen!“

„Gänsehaut und Tränen – der Film bewegt nicht nur im Kopf!“

„Der Film verändert jede Diskussion über Mobilität.“

A HUMAN RIDE


